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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV 1880 Wasserburg : SV Niederbergkirchen 1968 II 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

Mühlbauer und Zenefels in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom SV Niederbergkirchen 1968 II, als
Christian Zenefels sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Punkt vorzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Mühlbauer und Zenefels,
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 14. Saisonspiel waren
die Gastgeber vom TSV 1880 Wasserburg ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht
auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.
Auch die Zahl von 5 Fünf-Satz-Spielen zeugt von großem Kampf.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Nicht so gut lief es für Reitberger / Fenzl bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Mühlbauer / Zenefels. Da war final wirklich nichts zu holen. Völlig ungefährdet war
hingegen der Sieg von Heindl / Kröff gegen Müller / Gössl nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:
5, 11:9, 6:11, 11:5 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Jakob Andreas Heindl letztlich parat,
um Rainer Müller zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Einen
Punkt für das Team vor Augen gab Markus Reitberger bei einer 2:0-Führung die anschließenden
Sätze gegen Max Mühlbauer noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Anschließend war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Samson Kröff lag gegen Volker Gössl
bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel
noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. In vier Sätzen verlor anschließend
hingegen Werner Fenzl seine Partie gegen Christian Zenefels, in die Zenefels im Vorfeld bereits als
großer Favorit gegangen war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Max Mühlbauer konnte Jakob Andreas Heindl anschließend den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. 7:21 (Heindl) bzw. 16:8 (Mühlbauer) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. 2:3 endete das Einzel zwischen Markus Reitberger und Rainer Müller aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war nichts für
schwache Nerven. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Samson Kröff gegen Christian Zenefels
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft
durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 3:6. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Werner Fenzl und Volker Gössl,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 0:2 (Fenzl) und 13:11 (Gössl).
Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte
Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach nun 4 Niederlagen in Serie heißt es für den TSV 1880 Wasserburg nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den Post SV Dorfen am 03.03.2023 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft des SV Niederbergkirchen 1968 II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den TSV St. Wolfgang am 25.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 TSV 1880 Wasserburg

Doppel: Reitberger / Fenzl 0:1, Heindl / Kröff 1:0 
Einzel: J. Heindl 1:1, M. Reitberger 0:2, S. Kröff 1:1, W. Fenzl 0:2 

 SV Niederbergkirchen 1968 II
Doppel: Mühlbauer / Zenefels 1:0, Müller / Gössl 0:1 
Einzel: M. Mühlbauer 2:0, R. Müller 1:1, C. Zenefels 2:0, V. Gössl 1:1


